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PRESSEINFORMATION |13. November 2025
HOMMAGE – Mona Asuka am Klavier, Izabelė Jankauskaitė am Pult
Die Münchner Symphoniker ehren Bartók, Mozart und Beethoven im Prinzregententheater

Die Münchner Symphoniker ehren große Künstler:innen und die Freundschaft: Mit HOMMAGE widmen sich die Münchner Symphoniker musikalischen Wegbereitern und Klangtraditionen, die das klassische Repertoire bis heute prägen. Das Programm des Abends offenbart spannende Verbindungen, die bedeutende Musiker in künstlerischer und biografischer Hinsicht beeinflusst haben. Der Titel bezieht sich aber ebenso auf die enge und wertschätzende Zusammenarbeit des Orchesters mit den beiden Künstlerinnen, die diesen Abend gestalten.
Am Donnerstag, den 4. Dezember 2025, steht die international gefeierte Pianistin Mona Asuka gemeinsam mit dem Orchester unter der Leitung von Izabelė Jankauskaitė auf der Bühne im Prinzregententheater. Auf dem Programm stehen Werke von Béla Bartók, Wolfgang Amadeus Mozart und Ludwig van Beethoven.
Dirigentin Izabelė Jankauskaitė sorgt mit ihrer klaren, energiegeladenen Interpretation für einen lebendigen Dialog zwischen Solistin und Orchester. Die Ausnahmepianistin Mona Asuka, bekannt für ihr fein nuanciertes Spiel und ihre emotionale Tiefe, verbindet in diesem Programm Virtuosität mit großer musikalischer Sensibilität.
Mona Asuka und die Münchner Symphoniker verbindet eine langjährige künstlerische Freundschaft, die ihre Wurzeln in der gemeinsamen Heimatstadt München hat.
„Mein erstes Konzert mit den Münchner Symphonikern fand im Dezember 2011 in der Philharmonie im Gasteig statt. Seit diesem Debüt verbindet mich mit dem Orchester eine herzliche Zusammenarbeit, aus der viele wertvolle musikalische Erinnerungen entstanden sind. München ist dabei nicht nur der Ort dieser Begegnungen, sondern auch meine Heimatstadt: Hier bin ich geboren, aufgewachsen und nach meiner Studienzeit wieder zurückgekehrt.
Mit den Münchner Symphonikern in meiner Heimat zu spielen, ist für mich jedes Mal ein besonderes Erlebnis. Ich freue mich sehr auf Mozarts d-Moll-Klavierkonzert, das mich durch seine Tiefe und Verletzlichkeit immer wieder berührt. Die Verbindung aus Orchester, Stadt und Musik macht jedes Konzert für mich zu einem unvergesslichen Moment – und ich blicke mit großer Freude auf das kommende Konzert sowie auf die erste musikalische Begegnung mit der wunderbaren Izabelė Jankauskaitė.“ (Mona Asuka)

Gerne ermöglichen wir im Vorfeld des Konzerts Gesprächstermine mit Mona Asuka. 
Wenden Sie sich bei Interesse bitte an Katinka Holupirek oder Virginia Flohr unter presse@muenchner-symphoniker.de, +49 89 44 11 96-11 oder -18.




Konzerttermin
HOMMAGE
Donnerstag, 4. Dezember 2025 | 19:30 Uhr
Prinzregententheater München
Programm: 
Béla Bartók: Ungarische Skizzen BB 103
Wolfgang Amadeus Mozart: Konzert für Klavier und Orchester Nr. 20 d-Moll KV 466
Ludwig van Beethoven: Symphonie Nr. 2 D-Dur op. 36

Für Interviewanfragen, Pressefotos und bei Rückfragen kontaktieren Sie gerne
Katinka Holupirek oder Virginia Flohr unter presse@muenchner-symphoniker.de, 
+49 89 44 11 96-11 oder -18.
Pressematerial des Orchesters finden Sie auf https://www.m-sym.de/de/presseservice
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